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Vorbemerkung  
 
 
Dieses Literaturverzeichnis wird vom Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen geführt und zur 

Verfügung gestellt. Darin enthalten sind Forschungsarbeiten, Artikel, Berichte, Karten, Tou-

renführer, Bildbände und andere Literatur über und aus der Region. 

 

Räumlich bezieht sich das Verzeichnis im Wesentlichen auf das Hintere Zillertal mit den Na-

turparkgemeinden Brandberg, Finkenberg, Mayrhofen, Tux und der Fraktion Ginzling. Teil-

weise wurde aber auch Literatur der angrenzenden Gebiete mitaufgenommen.  

 

Das Verzeichnis erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, zumal die Literaturauswahl the-

matisch begrenzt ist. Die Literaturliste wird laufend erweitert und möglichst aktuell gehalten. 

Entsprechend freuen wir uns jederzeit über Hinweise auf weitere Literatur und Quellen. 

 

An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass bereits eine sehr umfängliche Bibliogra-

phie über das Gebiet existiert, welche ebenfalls als PDF-Datei auf unserer Website zur Verfü-

gung steht: 

 
Pangerl Karl (1993): Naturinventar Ruhegebiet Zillertaler Hauptkamm Biblio-
graphie. In: Fachbeiträge des Oesterreichischen Alpenvereins, Alpine Raumord-
nung Nr. 6. OeAV, Innsbruck. 93 Seiten. 

 
Werke, die bereits in der Bibliographie von Pangerl (1993) enthalten sind, sind im vorliegenden 

Literaturverzeichnis nicht mehr gelistet. Dieses umfasst daher hauptsächlich den Zeitraum 

1993-2019. Ältere Literatur wurde nur aufgenommen, sofern diese nicht in der Bibliographie 

von Pangerl zu finden ist. 

 

Nahezu alle in diesem Literaturverzeichnis angeführten Werke sind in unserer Naturpark-Bib-

liothek im Naturparkhaus in Ginzling vorhanden und können zu unseren Öffnungszeiten ein-

gesehen und ausgeliehen werden. Für Fragen und weitere Informationen steht das Naturpark-

Team jederzeit gerne zur Verfügung. 
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Auffinger Klaus (2014): Natura 2000 & Naturschutzgebiet Valsertal. Traumhafte Natur- und 

Kulturlandschaft im oberen Wipptal. In: Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen (Hrsg.): 
Pfitscherjoch grenzenlos. Passo di Vizze senza frontiere. Das Buch von jahrtausendalten 
Wegen und Begegnungen am Alpenhauptkamm. Il libro che racconta di sentieri e incontri 
millenari lungo la catena principale alpina. Interreg IV Italia-Austria, Ginzling, S. 28-31.  

 
Autonome Provinz Bozen-Südtirol: Abteilung Natur, Landschaft und Raumentwicklung 
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Naturpark Zillertaler Alpen/Österreich als Basis für Maßnahmen im Schutzgebietsmanage-
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nungen: Entstehungsverläufe von Schutzgebieten in den österreichischen Alpen. Journal of 
Alpine Research, Revue de géographie alpine, vol. 106 (4), S. 1–20.  

 
Casotti Silvia (1997): Ruhegebiet „Zillertaler Hauptkamm“. Diplomarbeit an der Leopold-

Franzens-Universität Innsbruck. 71 Seiten.  
 
Fischer Gudrun (1992): Beitrag zur Landschaftsrahmenplanung für das Ruhegebiet „Ziller-

taler Hauptkamm“. Österreichischer Alpenverein Fachabteilung Raumplanung/Natur-
schutz. 107 Seiten.  

 
Fischer Gudrun (1995): Ruhegebietskoordination „Zillertaler Hauptkamm“ – Ein Projekt 

zeigt neue Wege im Naturschutz. In: Fachbeiträge des Oesterreichischen Alpenvereins, Al-
pine Raumordnung Nr. 11, Alpine Raumordnung Zillertal: Probleme, Lösungsansätze, Per-
speltiven. OeAV, Innsbruck, S. 41-50.  

 
Fischer Gudrun (1997): Ruhegebiet Zillertaler Hauptkamm. In: Weise Christian (Hrsg.): Zil-

lertal. Das Tal der Gründe und Kristalle. extraLapis No. 12. Christian Weise Verlag, Mün-
chen, S. 94-95.  

 
Fischer Gudrun (1998): Das Ruhegebiet Zillertaler Hauptkamm. In: Amt der Tiroler Lan-

desregierung (Hrsg.): Naturschutzbericht des Landes Tirol 1991-1998. S. 62-69.  
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Jurgeit Florian (2014): Nationalpark Hohe Tauern. Wiege der österreichischen National-

parkgeschichte und Heimat unzähliger Juwele alpiner Natur- und Kulturlandschaften. In: 
Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen (Hrsg.): Pfitscherjoch grenzenlos. Passo di Vizze 
senza frontiere. Das Buch von jahrtausendalten Wegen und Begegnungen am Alpenhaupt-
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Mair Stephanie (2012): Schutzgebietsbetreuung. Entwicklungen, Chancen und Potenziale 
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Universität Wien. 137 Seiten.  
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Mertz Peter, Krainer Klaus: Naturpark Zillertaler Alpen. Uraltes Berggebiet mit großer 

Tradition. In: Verband der Naturparke Österreichs (Hrsg.): Österreichische Naturparke, S. 
216-221.  

 
Pfaringer Nadine (2004): Schutzgebietsmanagement als Beitrag zur Regionalentwicklung 

am Beispiel Tirol. Bakkalaureatsarbeit an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck. 76 
Seiten.  
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in Naturparken. Lebensräume pflegen, biologische Vielfalt erhalten, Bewusstsein schaffen. 
Graz, S. 68-70.  
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Bewertung. In: Fachbeiträge des Oesterreichischen Alpenvereins, Alpine Raumordnung 
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